
Prof. Dr. Wilhelm Kempf (Universität Konstanz): 

Friedensjournalismus, oder: Wer zu spät kommt, den bestraft 

die Geschichte. 

Prof. Dr. Georg Auernheimer (Universität zu Köln): 

Ein Versuch, den Ukraine-Krieg und seine Wahrnehmung geo-

politisch einzuordnen. 
 

Prof. Dr. Vasiliki Artinopoulou (Panteion University of Social and 

Political Sciences, Athens, Greece): 

Seiten der Viktimisierung in Kriegszeiten. 

Prof. Dr. Heinz Sünker (Universität Wuppertal): 

Heinz-Joachim Heydorn: Überleben durch Bildung. Die 

Aktualität einer klassischen Analyse. 

Simultanverdolmetschung: Fotini Daniil, Aliki Zournatzi

„Wenn wir es dahin bringen, dass die große Menge die Gegenwart versteht, so lassen 

die Völker sich nicht mehr von den Lohnschreibern der Aristokratie zu Hass und Krieg 

verhetzen, das große Völkerbündnis, die Heilige Allianz der Nationen, kommt zustande, 

wir brauchen aus wechselseitigem Misstrauen keine stehenden Heere von vielen hun-

derttausend Mördern mehr zu füttern, wir benutzen zum Pflug ihre Schwerte und Rosse, 

und wir erlangen Friede und Wohlstand und Freiheit“ 

(Heinrich Heine, 1972).

Organisationskomitee: Democritus University of Thrace (Stefania Amiridou, Charikleia 

Aroni, Wassilios Baros, Eleftherios Charatsidis, Panagiotis G. Krimpas, Christina Markou, 

Elias K. Petropoulos, Georgios Salakidis, Evangelia Thomadaki, Paschalis Valsamidis), 

Universität Salzburg (Wassilios Baros), Bergische Universität Wuppertal (Heinz Sünker), 

Panteion University (Vasiliki Artinopoulou).
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